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Das Weingeletz
Wir nordiſchen Völker bedürfen eines Auf

guſſes Wenn ſich der Deutſche ſeiner Kraft
recht bewußt werden ſoll dann muß er erſt eine
halbe Flaſche Wein im Leibe haben oder beſſer
eine ganze Bismarck 1892

Was Bismarck mit Wein gemeint hat war aller
dings kein in den Kellern produziertes Getränk Es war
Rebenblut Und es iſt gut ſo daß die Regierung die Rein

dieſes Getränkes ſchützen will

heit die oZu den erſten Vorlagen mit denen ſich der am 4 No
vember zuſammentretende Reichstag beſchäftigen wird dürfte
der neue WeingeſetzEntwurf gehören der jetzt vom Reichs
amt des Jnnern als erſte Druckſache des neuen Seſſions
abſchnittes ausgegeben worden iſt Dieſer Entwurf hat eine
lange Vorgeſchichte denn obgleich das heute geltende Wein
geſetz erſt aus dem Jahre 1901 ſtammt ſo haben doch die
Beſtrebungen zu ſeiner Umgeſtaltung faſt mit demſelben
Augenblick eingeſetzt mit dem es in Kraft trat Es waren
beſonders die Winzer die ſich unzufrieden zeigten weil das
Geſetz ihren Erwartungen auf eine finanzielle Geſundung des
Weinbaues nicht entſprach Und ſoviel muß zuge
geben werden daß das Geſetz von 1901 die
Fabrikation von Kunſtwein nicht verhin
dert hat Das lag zum Teil an einzelnen ſehr dehnbaren
Beſtimmungen es lag aber beſonders an der mangelhaften
Kellerkontrolle Dieſe für die Durchführung des Wein
geſetzes ſehr wichtige Kontrolle wurde in großen Teilen des
Reiches beſonders in Preußen nur nebenamtlich ausgeführt
und deshalb nur ſehr läſſig gehandhabt Auch die Eti
kettenfrage gewährt nach der Anſicht der Weinbauer
einen zu weiten Spielraum ebenſo ließen die Beſtimmungen
über die Zuckerung des Weines viel zu wünſchen
übrig Jm Reichstage iſt denn auch wiederholt ſehr lebhaft
über die Notwendigkeit einer Reform des Weingeſetzes
debattiert worden Auf das Drängen der Weinintereſſenten
hin wurde dann noch unter dem Grafen Poſadowsky im
Reichsamt des Jnnern ein neuer Entwurf zu einem Wein
geſetz ausgearbeitet der unter ſeinem Nachfolger v Beth
mann Hollweg mannigfach abgeändert wurde Jm Früh
jahr dieſes Jahres iſt dann der vorläufige Entwurf ver
öffentlicht und der allgemeinen Kritik unterſtellt worden
Er fand wegen einzelner allzu rigoroſer Beſtimmungen be
ſonders in den Kreiſen der Weinhändler ſehr lebhaften
Widerſpruch der auch im Reichsamt des Jnnern zum Teil
als berechtigt anerkannt wurde So entſtand der jetzige
Entwurf der gegenüber der erſten Redaktion manche Milde
rungen beſonders bei der Zuckerung und Etikettierung ent
hält Aber der Grundſattz daß es verboten iſt
Wein nachzumachen und daß bei ungenügender Reife
der Trauben dem Weine höchſtens ein Fünftel Zuckerwaſſer
zugeſetzt werden darf bleibt mit Recht beſtehen
Ebenſo iſt die Kellerkontrolle gegenüber dem beſtehenden Zu
ſtande weſentlich verſchärft worden Am wichtigſten erſcheint
die Forderung daß für alle am Weinbau und Weinhandel
weſentlich Leteiligten Gegenden Sachverſtändige im
Hauptberuf beſtellt werden ſollen Auch darf die zu
läſſige Zuckerung nur innerhalb des Weinbaugebiets vor
genommen werden aus dem die Trauben ſtammen Bei
einer ſachgemäßen Durchführung dieſer Beſtimmungen würde
der Konſument gegen Surrogate völlig geſichert ſein er
könnte auch vom Weinhändler Auskunft darüber fordern ob
der Wein den er kauft reiner Naturwein oder ob er ge
zuckert iſt Die Frage iſt nur ob die Kontrollbeſtimmungen
für den Weinhandel nicht zu rigoros ſind Jn dieſer Be
rhung dürfte auch der jetzige Entwurf ſehr lebhafte De
atten wecken Gleichzeitig mit dem Weingeſetz ſoll bekannt

ver n ein Reichsweinſteuergeſetz in Kraft treten
t bloß die Schaumweinſteuer verdoppelt ſondern auch

ie Banderole für ſtille Weine einführt

de
Beleidigung und Duell

Sraf Zeppelin Major Grob Leutnant von
Bismarck

Wir finden i F t dſtehe in der Frankfurter Zeitung die nachderen unſern Anſchauungen durchaus entſprechende Ab
keidigung r der nimmer endenden Diskuſſion über Be
neues er Duell liefern zwei Vorfälle der letzten Tage
iſt in er wenn man will altes Material Graf Zeppelin
worden ung Ehrenhandel mit dem Major Groß verwickelt
aß es zu a paar Tage lang gingen allerlei Gerüchte um

werde e Duell zwiſchen den beiden Gegnern kommen
worden und d iſt inzwiſchen wie es ſcheint erledigt
als Mißverſtä as was dem Handel zugrunde lag hat ſich
urteilung ver t herausgeſtellt Auf eine materielle Be
zugehen dazu wheeenheit braucht man danach nicht ein
eng Materigl ſehleg Oeffentlichkeit ja auch das not

Das eine aber kann man ſagenvoller 1gedanke hätte nicht wirkungs
als dur et n t eführt werden könnenn DuettWenn ein Ren e de

unmittelbar nachdem ihm vor die Balkankriſe ausbrach

Halle a Montag den 26 Oktober
die Nation eine wahrhaft beiſpielloſe Sympathiekundgebung

h hat ſich mit einem Rivalen wegen irgend einer
eleidigenden Aeußerung herumſchöſſe ſo wäre das ein Vor

gang dem der unbefangene Zuſchauer nur mit vollendeter
Verſtändnisloſigkeit folgen könnte Und wir ſind ſicher der
Unwille über die t e des Duells und namentlich über
ihre Auswüchſe hätte einen ungeheuren Anſtoß erfahren
wenn in einem ſolchen Zweikampf etwa der Graf Zeppelin
gefallen wäre Es gibt ein einfacheres Mittel ſich gegen Be
leidigungen zu wehren und im Fall des Grafen Zeppelin
lag nach allem was man weiß kein Hindernis vor ſich dieſes
Mittels zu bedienen die Privatklage beim Straf
richt er Dieſer Weg iſt freilich angeblich nicht gangbar
weil der Beleidigungsparagraph des Strafgeſetzbuches nicht
ſcharf genug ſei Demgegenüber braucht nur darauf ver
wieſen zu werden daß das Strafgeſetzbuch für jede Be
leidigung die Verhängung einer Strafe von zwei Jahren
Gefängnis erlaubt und daß bei öffentlicher verleumderiſcher
Beleidigung das Strafmaß bis auf fünf Jahre erhöht werden
kann Man kann auch nicht behaupten daß die Gerichte den
Beleidigungsparagraphen im allgemeinen zu milde hand
habten Die letzten Monate haben verſchiedene Beiſpiele
ſehr ſtrenger Beſtrafung geliefert und der Prozeß Bis
marck Becker iſt ein weiterer Beleg Ein Journaliſt
benimmt ſich bei einem Rencontre mit einem Offizier in
Zivil flegelhaft verweigert ihm ſeine Karte und verſetzt ihm
ſtatt deſſen einen Fauſtſchlag gegen den Kopf Am Abend
desſelben Tages richtet er eine Anzeige an das General
kommando rühmt ſich ſeiner Tat und bemerkt wahrheits
widrig der Offizier habe nichts getan ihn zu fordern
Leutnant von Bismarck wird darauf mit
ſchlichtem Abſchied aus dem Heere entlaſſen
weil er ſich keine ſtandesgemäße Genug
tuung verſchafft habe Jn dem Beleidigungsprozeß
der ſich an die Sache anſchloß iſt jetzt der Journaliſt Becker
zu 156 Jahren Gefängnis verurteilt worden Sicherlich kann
nur eine Meinung darüber ſein daß das Benehmen Veckers
eine ſehr ſtrenge Strafe rechtfertige aber auch der peinlichſte
Hüter ſeiner Ehre wird zugeben müſſen daß 14 Jahre Ge
fängnis für eine Beleidigung eine drakoniſche Strafe ſind
Allerdings iſt der Leutnant der ſich nichts hat zuſchulden
kommen laſſen vielleicht noch ſchlimmer beſtraft aber hier
für iſt in erſter Linie doch nicht der Beleidiger ſondern die
Behörde verantwortlich die die Verabſchiedung veranlaßt
hat Auch wenn es wahr wäre daß Leutnant v Bismarck
nichts getan habe um ſeinen Gegner zu fordern läge ſelbſt
verſtändlich keinerlei Grund zu einer Maßregelung vor denn
ſelbſt vom Standpunkte des Militärs aus kann es unmöglich
länger als ein Ehrenpunkt betrachtet werden daß ein Offi
zier ſich vor die Piſtole eines Mannes ſtellen müſſe der ihn
ohne Veranlaſſung angerempelt hat Wie kann ein in Ehren
fragen empfindlicher Offizier ſolch einem Manne ſo
viel Ehre antun

Die Balkan Kriſe
Vor der Sntscheidung

Jswolskis Tournse iſt beendet Rußland Eng
land und Frankreich haben ihren Standpunkt präzi
ſiert Auch über die Stellung Deutſchlands zu den
ſchwebenden Fragen dürfte der ruſſiſche Miniſter nunmehr
endgültigen und eindeutigen Beſcheid erhalten haben

Die Dinge drängen zur Entſcheidung dieſe durch neue
Verhandlungen noch weiter hinauszuſchieben würde für
etwaige Jntereſſenten ziemlich ſchwierig ſein

Bei dem jetzigen Stande der Kriſis bieten ſich drei
klare Möglichkeiten Krieg Konferenz und direkte
Verhandlung zwiſchen den Hauptbeteiligten Die Ent
wirrung des Knotens mittels der Waffe iſt ganz un
wahrſcheinlich denn die Mächte haben das größte
Jntereſſe an der Erhaltung des Friedens d h ihres im
Balkan ſteckenden Kapitals Bleibt alſo die Wahl
zwiſchen der Konferenz und den direkten Verhandlungen Wie
es zur Stunde ausſieht ſind die Chancen etwa gleich En g
land will die Konferenz Frankreich ſcheint ſich mehr
auf öſterreichiſche Seite zu ſtellen Deutſchland wird viel
leicht berufen ſein den Ausſchlag zu geben Ueber die
Reſultate der ruſſiſch deutſchen Verhand
lungen wird uns telegraphiert

Köln 26 Okt Ein Berliner Telegramm der Köln
Ztg führt aus Die Unterredungen die der ruſſiſche
Miniſter des Aeußern Herr Jswolski mit dem Reichskanzler
und dem Staatsſekretär v Schoen gehabt hat waren von
dem gemeinſamen Wunſche getragen der allgemeinen Be
ruhigung zu dienen ernſteren Verwicklungen vorzubeugen
und das Einvernehmen unter den Mächten zu fördern Der
freundſchaftliche Ton in dem dieſe Beſprechungen geführt
wurden entſprach den überlieferten freundſchaftlichen Be
ziehungen zwiſchen Petersburg und Berlin

Jn jedem Falle wie geſagt kann man mit der Erhal
tung des Friedens als mit einem ziemlich ſicheren Faktor
rechnen obſchon in Belgrad wieder erheblich mit dem Säbel
geraſſelt wird Anlaß dazu gab die Kunde von der bevor
ſtehenden

Reise des serbischen Kronprinzen nach
Petersburg

Obſchon dieſe Reiſe bernits war ar
iſt doch dem e

108
ſtarke Bedeutung beizumeſſen daß ſie gerade jetzt unter
nommen wird Die Freude allerdings und die kriegeriſche
Zuverſicht die durch die Fahrt des Kronprinzen in Belgrad
ausgelöſt wurden ſcheint uns einigermaßen unmotiviert
Denn die Reiſe des kriegsluſtigen Thronerben gleicht doch
ſehr einer abſichtlichen Entfernung des Unruhe
ſtifters der vielleicht nicht ſobald in die ſerbiſchen Grenz
pfähle zurückkehren wird Petersburg dürfte dem jungen
Herrn nolens volens ausgezeichnet gefallen und er
wird ſich wahrſcheinlich einige Wochen aufhalten dort

Ueber die Abfahrt des Kronprinzen und die Vor
bereitungen dazu liegen folgende Nachrichten vor

Belgrad 25 Okt Tel des Berl Jnder kleinen Villa die der Kronprinz bewohnt herrſcht
fieberhafte Aufregung Es wird Hals über Kopf ge
packt denn morgen früh fährt der Kronprinz über
Ungarn und Galizien nach Petersburg Dieſe Reiſe
iſt wie aus der Umgebung des Kronprinzen mit
geteilt wird einzig und allein auf die Jnitiative
des Thronfolgers zurückzuführen 27 Er
ſollte ſchon im Sommer nach Petersburg reiſen um
dem Zaren den dieſem von König Peter verliehenen
Kara Georg Orden in Brillanten zu überreichen Da
aber kamen die ſerbiſchen Manöver dazwiſchen und
die Reiſe ſollte bis zum ruſſiſchen Weihnachtsfeſt ver

werden Nun aber drängte der Kronprinz die
eiſe mit Paſchitſch zugleich machen zu dürfen um der

Miſſion des Exminiſters größeres Gewicht zu ver
leihen Man fragte am Zarenhofe an und geſtern
traf die bej ahende Antwort des Kaiſers
Nikolaus im Miniſterium des Aeußern ein Die
Einwilligung des Zaren wird hier als eine nicht
mißzuverſtehende Antwort Rußlands auf den kühlen
Empfang den Milowanowitſch in Berlin gefunden

at aufgefaßt Die Stimmung in Belgrad iſt daher
riegeriſcher denn je Selbſt in Regierungs

kreiſen macht ſie ſich allmählich geltend Kronprinz
Georg wird vom Zaren in beſonderer Audienz em
pfangen werden und in dieſer dem Herrſcher alle
Wünſche und Beſchwerden des Serbenvolks darlegen

Belgrad 26 Okt Kronprinz Georg iſt heute früh
über Wien nach Petersburg abgereiſt

Sehr wichtig und mit der ſerbiſchen Kriegsſtimmung
kaum in Einklang zu bringen iſt die Tatſache daß der Kron
prinz durch Oeſterreich reiſt alſo obwohl wahrſcheinlich ſehr
gezwungenermaßen dokumentiert daß er einer friedlichen
Verſtän ung nicht abgeneigt wäre Ueber eine ſer
biſche Aktion in Konſtantinopel wird uns tele
graphiert

Konſtantinopel 26 Okt Meldung des Wiener K K
Telegr Korreſp Bureaus Jeni Gazetta veröffentlicht
eine AUnterredung mit dem früheren ſerbiſchen Ge
ſandten Nowakowitſch der beſtritt in offizieller
Miſſion hierher gekommen zu ſein Nowakowitſch erklärte
da die Türkei und Serbien durch die letzten Ereigniſſe am
meiſten betroffen ſeien ſei es vorteilhaft daß die beider
ſeitigen Staatsmänner ſich beſprächen Was die Territorial
kompenſation anlange ſei es vorläufig nicht richtig davon
zu ſprechen Die ſerbiſche Geſandtſchaft bezeichnet
es als falſch daß Nowakowitſch ein königliches Handſchreiben
überbringe Nowakowitſch bleibe 10 Tage hier da ſeine Be
ſprechungen durch das Bairamfeſt unterbrochen würden
Heute vormittag ſtatteten Nowakowitſch und der jetzige
ſerbiſche Geſandte Nenadowitſch dem Großweſir einen
Beſuch ab Sodann fand eine Beſprechung mit dem montene
griniſchen Geſchäftsträger Gregowitſch ſtatt

v

Des Weiteren wird uns zur Balkankriſe telegraphiert
Sendung eines deutſchen Kreuzers in die türkiſchen

Gewäſſer

Berlin 26 Okt Der deutſche Kreuzer Viktoria
Luiſe hat Befehl erhalten Anfang November von
Korfu nach Smyrna zu gehen

Ein Denkmal für Kaiſer Franz Joſef in Serajewo
Aus Serajewo meldet man Jn einer in Serajewo

abgehaltenen Verſammlung aller Parteien unter dem Vorſitz
des Vizebürgermeiſters Dr Mandix wurde unter großer Be
geiſterung beſchloſſen auf dem ſchönſten Platze der Stadt ein

Monumentaldenkmal Kaiſer Franz Joſefs zur Erinne
rung andie Annexion von Bosnien und der Herzego
wina und an das 60jährige Regierungsjubiläum des Kaiſers
zu errichten

e

Tſchechenexzzeſſe gegen die deutſchen Studenten

in Prag

Aus Prag wird den Leipz N geſchrieben Ganz
Prag war am Sonntag wieder in hellſtem Aufruhr Die
Krawalle die nun mit geringen Unterbrechungen ſchon ſeit
einer Woche dauern haben bekanntlich mit ſehr bedenklichen
Kundgebungen begonnen und wenn Herr Klofac der
Belgradreiſende den Serben vordemonſtrieren wollte daß
Oeſterreich im Ernſtfalle auf ein bis zwei Armeekorps wird
verzichten müſſen ſo iſt ihm dieſer Beweis gelungen Die
ungenügende Abwehr dieſer frechen Verräterei von ſeiten
der Regierung hat es inzwiſchen der Prager Straßen
demagogie ratſam erſcheinen laſſen die einmal entfachte

am Exzeß auf ein anderes Objekt abzuleiten und ſo
at man jetzt die Parole gegen die deutſchen Studenten aus

gegeben Mit den infamſten Mitteln wird ſeit vier Tagen

S



gegen die Studierenden der älteſten deutſchen Univerſitäte ſo daß es kein Wunder iſt wenn ſich die Wut des
W 77 Sonntag in noch nicht dageweſenen Exzeſſen ent

en
n am Sonntag morgen war der Graben wo Sonn

tags die deutſchen Studenten Wer von Tauſenden
tſchechiſchen Fanatikern meiſt Vorſtadtelementen beſetzt die
ſofort gegen die Studenten aggreſſiv vorgingen Die zahl
reich ausgerückte Wache hielt aber die Exzedenten lange im
Schach Als die aber ſahen daß ſie zu ſchwach
ſeien um länger dem Ah widerſtehen zu können wollten
ſie die deutſchen Studenten bewegen ſich ſofort vom Graben
zurückzuziehen und als dieſe ſich weigerten geſchah das Un
erhörte5 Die Polizei hieb unter dem Applaus des Pöbels

auf die deutſchen Studenten ein ſiebzehn deutſche
Studenten darunter auch drei Reichsdeutſche aus
Halle Leipzig und Freiberg wurden da
bei mehr oder weniger ſchwer verletzt
Am Nachmittage wiederholten ſich die Exzeſſe Ein
Pöbelhaufe überfiel drei deutſche Studenten von
denen einer lebensgefährlich verletzt
wurde Der Polizeidirektor und der Statthalter er
klärten auf eine energiſche Jntervention des Rektors
der deutſchen Univerſität Hofrats Jakſch daß ſie
von Wien aus vom Miniſterpräſidenten
Baron Beck den Auftrag gehabt hätten die
Stimmung der Tſchechen zu ſchonen und gegen die
deutſchen Studenten vorzugehen

Weiter meldet ein Privattelegramm desſelben Blattes
aus Prag Die Vertreter ſämtlicher deutſchen Studenten
korporationen begaben ſich nach den Demonſtrationen zum
Rektor der deutſchen Univerſität bei dem ſie ſich über das
überaus rückſichtsloſe Vorgehen der Polizei beklagten Der
Rektor verſprach ſofort beim Statthalter die nötigen Schritte
zum Schutze der deutſchen Studenten zu unternehmen

Deutsches Reich
Der Beſuch Kaiſer Wilhelms auf der Zeppelinwerft

Kaiſer Wilhelm kommt Anfang November als Gaſt des
Fürſten zu Fürſtenberg zur Fuchsjagd nach Donaueſchingen
Damit wird der Beſuch der Zeppelinwerft durch den
Kaiſer in ſicherſte Ausſicht geſtellt

Der König von Sachſen bei den alten Korpsſtudenten
Der Bezirksvereim alter Korpsſtudenten zu Dresden und

Umgegend vom Köſener C veranſtaltete geſtern abend im reich
geſchmückten Vereinshausſaale einen Feſtkommers zu dem zirka
98 Korps vertreter von faſt ſämtlichen deutſchen
Hochſchulen und aus Zürich anweſend waren Um
9 Uhr erſchien König Friedrich Auguſt Auf die Huldigungs
anſprache des Präſidenten Landgerichtgdirektors Becker ant
wortete der König mit folgenden Worten

Jch bin zwar ſeinerzeit ſelbſt kein Korpsſtudent ge
weſen aber wenn ich die Runde der Herren hier betrachte
aus allen Lebenslagen und in allen möglichen angeſehenen
Stellungen ſo muß ich doch ſagen daß das Korpsleben
für den Zioiliſten für den Staatsbeamten für den
Stagatsdiener ein großer und wichtiger Faktor iſt

und ich habe die Ueberzeugung daß ich bei allen Sachen
mich auf meine alten Korpsſtudenten ver
laſſen kann denn bei Jhnen wird auf Pflicht und
Recht auf Disziplin und gute Erziehung geſehen Jn die
ſem Sinne fordere ich Sie auf mit mir ein donnerndes
Hoch auf die alten Korpsſtudenten auszubringen

Das Zentrum der Papſt und Fürſt Bülow
Der Zentrumsabgeordnete Schaedler hat nach der

Augsb Poſtzeitung in einer Rede in der Nähe von Augs
burg jüngſt folgende Ausführungen gemacht

Jch erinnere daran daß man verſucht die höchſt e
Autorität der Kirche gegen uns auszu
ſpielen Wenn in letzter Zeit an die Entſendung
des Freiherrn v Schorlemer als Geſandten des
Kaiſers zur Gratulation beim heiligen Vater gewiſſe
Hoffnungen geknüpft wurden in der Richtung einer
Einwirkung auf das Zentrum ſo glaube ich nicht daß
Freiherr v Schorlemer ſo taktlos iſt mit ſeiner Miſſion
einen ſolchen politiſchen Nebenzweck zu verbinden
Aber ſelbſt wenn es verſucht werden ſollte würde er
jedenfalls dieſelbe Antwort erhalten die ein
anderer erhalten der vor nicht langer Zeit
ebenfalls in Rom geweſen iſt Näheres iſt
authentiſch zu erfahren beim Fürſten Reichskanzler

Der Reichskanzler Fürſt v Bülow empfing geſtern
den Oberpräſidenten der Rheinprovinz Freiherrn von
Schorlemer Lieſer vor deſſen Abreiſe nach Rom

Das Reichsmarineamt und die engliſche Senſationsmeldung
über die neuen deutſchen Krieggsſchiffe

Von unſerem Berliner Mitarbeiter
Zu der Senſationsmeldung des Daily Expreß vom

24 d wonach die nach dem deutſchen Flottengeſetz erſt im
Jahre 1909 auf Stapel zu legenden Kriegsſchiffe ſofort in
Angriff genommen werden ſollen und zu der im Anſchluß
an dieſe Mitteilung geknüpften Berechnung daß im Jahre
1911 England nur 12 Dreadnoughts während Deutſchland
deren 14 beſitzen werde wird im Reichsmarineamt dem Ber
liner Vertreter der Saale Ztg folgendes erklärt
Nach dem Fptienggſet werden im Jahre 1909 drei

Linienſchiffe über 18 000 To als Erſatzbauten für
veraltete Linienſchiffe und ein großer Kreuzer auf Stapel
gelegt da die Zahl der großen Kreuzer nach dem Flotten
geſetz noch nicht erreicht iſt Die erſten Raten für dieſe
Bauten ſind im Etat für 1909 eingeſtellt Ehe der Reichstag
den Etat bewilligt kann keine Rede davon ſein daß mit dem
Bau der neuen Schiffe begonnen werde

Von Kriegsſchiffen über 18 000 To ſind drei im Jahre
1908 von Stapel gelaufen ein viertes Erſatz Baden das
bei der Germania ut wird ſoll in einigen Monaten
von Stapel gehen Jahre 1908 wurden drei Linien
ſchiffe und ein großer Kreuzer vergeben die vorausſichtlich

Ende 1909 von Stapel laufen werden Da bis zur voll

e e t e e nſo and im rezöchſtens 8 ſhlachtſertge Dreadnoughts haben und nicht 14

l

wie der Daily Expreß meldet Die Meldungen des Daily
Expreß C vollſtändig aus der Luft gegriffen und ent
behren jeder Grundlage

Zur Beſoldungsreform
erhalten wir mit Bezug auf die uns aus Beamtenkreiſen zuge
gangene in der Nr 502 Abendausgabe vom 24 d M ab
gedruckte Zuſchrift von einem Amtsgerichtsſekretär folgende Mit
teilung zur Richtigſtellung

Der Einſender der Zuſchrift in Nr 502 der SaaleZeitung
hebt u a hervor daß in der neuen Beſoldungsvorlage die Ge
richtsaſſiſtenten nicht den Sekretären gleichgeſtellt
ſeien obwohl ſie dieſelbe Arbeit zu leiſten hätten Dem letz
teren muß widerſprochen werden Schon aus der Verſchiedenheit
des Vorbereitungsdienſtes der Gerichtsſchreiber Sekretäre und
der Gerichtsſchreibergehilfen Aſſiſtenten ergibt ſich daß an die
beiden Beamtengattungen ſehr verſchiedene Anforderungen geſtellt
werden Der Vorbereitungsdienſt für die Gerichtsſchreiber
Sekretär Prüfung dauert mindeſtens zwei in der Regel drei

Jahre er umfaßt ſämtliche Zweige des Gerichtsſchreiberdienſtes
bei Amts und Landgerichten des Bureaudienſtes bei der Staats
anwaltſchaft und des Gerichtsvollzieherdienſtes insbeſondere auch
die Beſchäftigung mit dem gerichtlichen Kaſſen und Rechnungs
weſen dem Gefängnisweſen und den vorkommenden Juſtizver
waltungsſachen Zu dem Vorbereitungsdienſte können außer
Militäranwärtern denen aber Gerichtsſchreiberſtellen weil für
dieſe eine beſondere wiſſenſchaftliche Vorbildung erfordert wird
nicht vorbehalten ſind nur Zivilanwärter zugelaſſen werden
die die wiſſenſchaftliche Befähigung zum einjährig freiwilligen
Dienſt beſitzen Die Gerichtsſchreiberprüfung erſtreckt ſich in ihrem
ſchriftlichen Teil außer auf Protokollführung auf alle Gebiete
der praktiſchen Tätigkeit der Gerichtsſchreiber und der Bureau
beamten der Stagatsanwaltſchaft insbeſondere auf die Gebiete
des Kaſſen und Rechnungsweſens in ihrem mündlichen Teil auf
die Kenntnis des bürgerlichen Rechts des Strafrechts des Pro
zeßverfahrens der Juſtizverwaltung und ganz beſonders auf die
genaue Kenntnis der Koſten und Stempelgeſetzgebung und der
gerichtlichen Kaſſenverwaltung

Der bloß neun Monate umfaſſende Vorbereitungsdienſt zur
Gerichtsſchreibergehilfen Aſſiſtenten Prüfung zu der nur Mili
täranwärter zugelaſſen werden umfaßt Protokollführung Auf
nahme von Geſuchen zu Protokoll des Gerichtsſchreibers und im
übrigen nur die leichteren Zweige des Gerichtsſchreiber
dienſtes insbeſondere den Regiſtraturdienſt die Anfertigung
einfacher Koſtenberechnungen und einfacher Rechnungs
arbeiten Nur auf dieſe Gebiete und darauf ob der Anwärter
die Kontrolleurgeſchäfte bei kleinen Kaſſen wahrzunehmen im
ſtande iſt erſtreckt ſich die nach Beendigung des Vorbereitungs
dienſtes abzulegende Prüfung

Dem Erlernten entſprechend erfolgt auch die demnächſtige
amtliche Beſchäftigung der beiden Begmtengattungen Wenn
demnach die Gerichtsſchreibergehilfen Aſſiſtenten Arbeiten ver
richten die auch dem Gerichtsſchreiber Sekretär obliegen ſo iſt
es doch falſch zu ſagen daß die Aſſiſtenten dieſelbe Arbeit zu
leiſten hätten wie die Sekretäre die Aſſiſtenten haben nur
die leichteren Arbeiten des Gerichtsſchreiber und Kaſſen
dienſtes die Sekretäre auch die ſchweren zu verrichten
Geſetzlich ausgeſchloſſen iſt die Verwendung der Aſſi
ſtenten zur Erteilung von vollſtreckharen Ausfertigungen und von
Rechtskraftzeugniſſen zur Wahrnehmug der Geſchäfte des Grund
buchführers zur Aufnahme von Anmeldungen zwecks Eintragung
in das Handels Genoſſenſchafts und Muſterregiſter zur Auf
nahme von Wechſelproteſten Vornahme von Siegelungen Ent
ſiegelungen und Jnventuren 5 des Geſ v 3 3 1879
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Eine unterſchiedliche EnKllohnung der beiden Beamten
gattungen iſt demnach durchaus gerechtfertigt wenngleich Ein
ſender dieſes damit nicht geſagt haben will daß der Unterſchied
gerade ſo hoch ſein müßte wie ihn die jetzige Beamtenbeſoldungs
vorlage vorſieht

Univerſitätsprofeſſoren und Veſoldungsvorlage
Jn der Veröffentlichung über die Beſoldungsvorlage der Be

amten ſind die Gehaltſätze der verſchiedenen Beamtenklaſſen mit
genauen Ziffern angegeben Jndes fehlen zufällig die Angaben
für die Univerſitätsprofeſſoren Da die Veröffentlichungen vor
allem den Zweck haben das Publikum aufzuklären ſo ſeien hier die
normalen Gehaltſätze der Profeſſoren angeführt Der Extra
ordinarius beginnt in Preußen mit einem Gehalt von 2000 Mk
und ſteigt bis zum Höchſtgehalt von 4000 Mk Der Ordinarius
hat ein Anfangsgehalt von 4000 Mk und ein Endgehalt von 6000
Mark Jn der neuen Beſoldungsvorlage iſt das Gehalt für die
Oberlehrer auf 7200 Mk als Maximum feſtgeſetzt Nach der
ſelben Vorlage ſollen die Extraordinarien eine durchſchnittliche
Gehaltserhöhung von 500 Mk erhalten die Ordinarien keine So
mit bleiben die Univerſitätsprofeſſoren erheblich
hinter dem Gehalt der Oberlehrer zurück Allerdings haben die
Univerſitätsprofeſſoren ihre Kollegiengelder und der Staat ga
rantiert ihnen an ſolchen 1000 Mk Sehr viele Profeſſoren
kommen faktiſch über dieſe Summe nicht hinaus
alſo bleibt das Geſamteinkommen der Univerſitätsprofeſſoren
außerordentlicher und ordentlicher bedeutend hinter dem Gehalt
der Oberlehrer zurück Dabei heißt es in der Vorlage daß alle
Beamten mit akademiſcher Bildung ein gleiches Höchſtgehalt
beziehen ſollen Von dieſer Beſtimmung ſind offenbar die Lehrer
der akademiſch Gebildeten ausgeſchloſſen

Steigende Güterpreiſe
Die agrariſche Oſtpreußiſche Zeitung ſchreibt Die Güter

rärtt in Oſtpreußen haben auch im letzten Jahre trotz der un
günſtigen Ernteverhältniſſe und des regenſchweren Sommers 1907
im allgemeinen ihre ſteigende Tendenz beibehalten Dadurch be
günſtigt hat ein recht lebhafter Beſitzwechſel in der Provinz ſtatt
gefunden und manches Gut das ſeit Jahrzehnten bereits in einer
Familie war hat einen neuen Beſitzer erhalten Jn Gegenden
in denen der kleine Beſitzer vorherrſcht wie z B im Ermlande
findet man oft daß der Bauer ſeine Beſitzung auf der ſein Vater
und Großvater Zewirticanet haben und wohlhabend geworden
ſind verkauft um ein größeres Gut zu erwerben
Wenn allerdings auch in der Provinz Oſtpreußen gerade in der
letzten Zeit im letzten Jahrzehnt der tatſächliche Wert des Bodens
durch die überall durchgeführten Meliorationen nicht unbedeutend
geſtiegen iſt fo hat es doch den Anſchein als ob die gezahlten
Güterpreiſe bereits über den wirklichen Ertragswert der Güter
hingusgehen, Die Steigerung der Güterpreiſe iſt
um oft geſagtes zu wiederholen ein Folge der Erhöhung der
Getreidezölle Der Käufer und Neupächter arbeitet dann unter
ähnlichen Bedingungen wie ſein Vorgänger ehe die Zollerhöhung
eingetreten war

Parlamentariſches
4 Die Arbeiten des Reichstages Dem Reichstage werden

am 4 November neben der Finanznovelle der Entwurf zur
Haftpflichtregelung der Automobilbeſitzer und das bereits im
Auszug telegraphiſch mitgeteilte Weingeſetz im Druck vorliegen

Jn die Beratung der beiden letzteren Vorlagen wirdlich ſofort eingetreten Man hofft in fünf Vlenarſhunge Wein
Vorlagen bis ſpäteſtens zum 10 November in erſter Leſun eſe
erledigen Der Reſt des Tages bleibt während der erſten Seſſe S
woche dann den Fraktionen zur Beſprechung der Steuer gis
lagen der Regierung vorbehalten Am 11 November ſon di
erſte Leſung der Reichsfinanzreformnovelle beginnen für i
ſieben Sitzungstage disponiert ſind Der neue Reſchshaushalt
entwurf und die Beſoldungsvorlagen werden dem Hauſe erſt t
der lehten Novemberwoche zugehen Die Debatte über den e
dürfte am 1 oder 2 Dezember eventuell nach einer drettägi at
Verhandlungspauſe erfolgen Am 10 Dezember ſollen die War
nachtsferien beginnen

Heer und Flotte

Die Kriegsverwaltung und die Uebernahme
des Parleval

Wie wir an Berliner zuſtändiger Stelle hören iſt die Kriegs
verwaltung der Anſicht daß die jüngſte Höhenfahrt des Parſeval
den Bedingungen die an dieſelbe geknüpft waren vollſtändig ent
ſprochen hat Bekanntlich iſt für die Uebernahme des Parſeval
auch die Bedingung geſtellt daß er ſich in einer Höhe von 1509
Meter eine Stunde lang aufhalte Es ſcheint jedoch daß der

Parſeval noch mehr geleiſtet hat als von ihm verlangt wurde
Der Barograph den Major Sperltng im Auftrage des Kriegs
miniſteriums während der Fahrt mitgeführt hat iſt noch im Laufe
des Sonnabend der Verkehrsabteilung übergeben worden die bald
genau feſtgeſtellt haben wird wie lange und in welcher Höhe ſich
der Parſeval in den Lüften aufgehalten hat Der Schaden den
der Parſeval beim Niedergange erlitten hat iſt ganz unbe
deutend und iſt noch im Laufe des Sonnabends repariert worden
Am Dienstag den 27 d Mts wird ſofern die Witterungsver
hältniſſe es geſtatten ſollten die Schnelligkeitsprobe des Parſeval
ſtattfinden Das Luftſchiff wird nun zeigen müſſen welche
Maximalgeſchwindigkeit es zu erreichen in der Lage iſt Am fol
genden Tage wird der Ballon entleert von Soldaten des Luft
ſchifferbataillons nach Tegel gebracht dort gefüllt und nach Vor
nahme einiger Meſſungen von der Kriegsverwaltung übernommen
werden

Allgemeine Mitteilungen
Die Vereidigung der neuein getretenen

Mitglieder des preußiſchen Abgeordnetenhauſes
die einen Eid auf die Verfaſſung noch nicht geleiſtet haben wird
am Dienstag ſtattfinden Die geſamte ſozialdemokra
tiſche Fraktion wird dem König an dieſem Tage den Treu
eid ſchwören

Die nächſte Sitz un g des Vorſtandes und des Geſamtaus
ſchuſſes des Handelsvertragsvereins wird am 13 und
14 November ſtattfinden Zur Beratung ſtehen die Steuerent
würfe der Regierung die deutſch kanadiſchen Handelsbeziehungen
das WeltPennyporto die Anträge auf Aufhebung des Roheiſen
zolles Berichte über den Handelskammerkongreß in Prag und den
Freihandelskongreß in London

Die Wahlen zum ſchweizeriſchen Nationalrat

Am Sonntag fanden in der ganzen Schweiz die
Wahlen für den Nationalrat der aus 167 Abgeordneten be
ſteht ſtatt Die Wahlen ſind trotz des lebhaften Wahl
kampfes in mehreren Kreiſen überall in Ruhe verlaufen
Das Schweizer Volk hat mit 294872 Stimmen
gegen 52651 Stimmen den neuen Verfaſſungs
artikel angenommen der die Ausbeutung der
Waſſerkräfte im Gebiete der Eidgenoſſenſchaften unter Auf
ſicht des Bundes ſtellt Jn der Gemeindeabſtimmung der
Stadt Bern wurde mit 5500 gegen 3000 Stimmen die Reſtau
ration des ehemaligen hiſtoriſchen Muſeums verworfen

Studentenſtreik in Krakau
Aus Krakau wird berichtet Sämtliche Hörer des zweiten

Jahrgangs der mediziniſchen Fakultät ſind in den
Ausſtand getreten Die Hörer beklagen ſich über den
Mangel an entſprechenden Laboratoriumsräumen und die
geringe Zahl der Aſſiſtenten wodurch ein halbwegs gedeih
licher Studienbetrieb unmöglich gemacht werde Die Zahl
der ſtreikenden Hörer beträgt über 100

Venezolaniſche Frechheit
Aus New Vork meldet man Ein Telegramm aus St Vin

cent Britiſch Weſtindien beſagt daß der Schuner Lady
Kenſington der nach Trinidad beſtimmt war vone wezanſſcheſ Beamten beſchlagnahmt
wurde Die Mannſchaft und die Paſſagiere wurden ins Ge
fängnis gebracht Der Gouverneur von Trinidad hat den
britiſchen Geſandten in Caracas aufgefordert eine Unter
ſuchung über die Angelegenheit einzuleiten

Kleine Tagesnachrichten
Aus Paris wird gemeldet Nachdem die Patriotenliga

heute wie alljährlich vor dem in Le Bourget zum Gedächtnis der
im Kriege 1870/71 gefallenen Franzoſen errichteten Denkmal
eine Feier veranſtaltet hatte beſuchte ſie auch das Denkmal der
deutſchen Soldaten

e

Provinzial Nachrichten
Blutiger Kampf mit Einbrechern

Magdeburg 26 Oktober Sonntag nachmittag gegen 52 Uhr
wurde in der im Hauſe Breiteweg 120 belegenen Hirſch

apotheke ein Einbruch verübt
Der über den Geſchäftsräumen wohnende Apotheker Rathge

hatte in den unteren Räumen etwas vergeſſen und ging deshalb

zufällig hinunter um nachzuſchauen dabei bemerkte er einige Per
ſonen die ſich in verdächtiger Weiſe in den Räumen zu ſchaffen
machten Er ging energiſch vor und bei dem Beſtreben den einen
der Einbrecher feſtzuhalten wurde er von dem anderen durch einen
Revolverſchußin den Leib ſchwer verletzt er mußte
mittels Sanitätswagens der Feuerwehr nach dem altſtädtiſchen
Krankenhauſe gebracht werden wo eine Verletzung des Hel
jens des Magens der Milz und der Leber feſtge
tellt und ſofort eine Operation vorgenommen wurde die er an
ſcheinend gut überſtanden hat
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wurde einen Einbruch in die Kontorräume beabſichtigt
a vorher in den Kellerräumen aufgehalten Bei dem Feſt
und renen wurden ein ſcharf geladener Revolver ſowie eine

r Zahl von Dietrichen und Einbrechwerkzeugen vorgefunden
gro

Tod zweier Kinder bei einer Feuersbrunſt
Benndorf 26 Okt Geſtern abend gegen 10 Uhr brach

m Gaſtwirt Teutſch hier Feuer aus wodurch das Neben
be ude und die Scheune niederbrannten Das Feuer griff
ſchnell um ſich daß zwei Kinder des Bergmanns Roßner

n gjähriger Junge und ein 13jähriges Mädchen erſtickten
Ueber die Entſtehungsurſache iſt noch nichts ermittelt Man
rermutet Brandſtiftung

S Zöberitz 25 Okt Schuleinweihung Jn der
gemeinde Zöberitz bei Halle fand am vergangenen Sonn
Hend die feierliche Einweihung des neuerbauten Schul
zauſes ſtatt 3 beſaß bisher keine eigene Schule die Kinder
geſuchten teils die Schule in Peißen teils in Mötzlich Da
nun aber die Kinderzahl in den letzten Jahren ſehr zuge
ommen hatte wurde die Gemeinde genötigt an die Er
zauung eines eigenen Schulhauſes zu denken Die Opfer
die dadurch der emeinde erwachſen wären hat nun in hoch
herziger Weiſe Frau Amtmann und Riktergutsbeſitzerin
Frneſtine Boether auf ſich genommen indem ſie der
Gemeinde nicht nur ein umfangreiches Grundſtück ſchenkte
ſondern auch das im modernem Landhausſtil gehaltene ge
äumige Schulhaus auf eigene Koſten erbauen ließ Das
ſchmucke Schulgebäude muß in künſtleriſcher und hygieniſcher
Beziehung ſowie in Bezug auf praktiſche Einrichtung als ein
Muſterbau bezeichnet werden der der bauausführenden
Firma Schönemann u Schwarz Halle alle Ehre macht Das
Gebäude umfaßt neben einer für 80 Kinder berechneten
Schulklaſſe zwei geräumig und ſchön eingerichtete Lehrer
wohnungen und es iſt im Bauplane darauf Rückſicht genom
men daß ſich im Bedarfsfalle ein zweiter Klaſſenraum an
fügen läßt An der Einweihungsfeier die um 3 Uhr
ihren Anfang nahm beteiligten ſich außer der Stifterin der
Schule der Gemeindevorſtand und die Gemeindevertretung
die Lehrer von Peißen und noch mehrere Damen und Herren
als Gäſte Zur Eröffnung ſangen die Schulkinder unter
Leitung ihres alten bisherigen Lehrers Herrn Kantor
PfennigPeißen das Lied O Gott du frommer Gott
worauf Herr Sup Hecker Peißen die Einweihungsrede hielt
In warmempfundenen Worten ſprach er der Stifterin den
dank der Gemeinde aus für das hochherzige und ſchöne Ge
ſchenk und gedachte ebenfalls mit Dankesworten aller deren
die ſich um das Gelingen des ſchönen Baues verdient gemacht
haben Nach der Weiherede ſprach auch noch Herr Ge
meindevorſteher Schönbrodt der Stifterin den Dank der Ge
meinde aus und überreichte ihr eine von Herrn Zeichenlehrer
Dewerzeny hergeſtellte künſtleriſch ausgeführte Mappe mit
Aquarellbildern von Zöberitz Mit Geſang und Gebet ſchloß
die einfache aber würdige Feier

Niederorſchel 23 Oktober An der Deichſel tot
gerannt Auf der Straße von Hüpſtedt nach Rüdigershagen
fuhr der 19jährige Sohn des Fleiſchermeiſters Johannes Schwarz
von hier in der Dunkelheit auf ſeinem Rade mit einem Fuhrwert
zuſammen Die Deichſel bohrte ſich in ſeinen Leib und der junge
Mann erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er am Mittwoch unter
gräßlichen Schmerzen verſtarb

Jeſſen 24 Okt Roher Ueberfall Als
in vergangener Nacht der Briefträger Lehmann wohnhaft
in Leipzig vom hieſigen Nachbardorfe Gehmen aus wo erzum Beſuch geweſen dem Bahnhof Jeſſen zuwanderte wurde
er in der Nähe der Stadt auf der Straße von zwei unbe
kannten Männern angehalten blutig geſchlagen und ihm der
Ueberzieher und der Schirm abgenommen Der Mißhandelte
mußte in einem hieſigen Gaſthofe Unterkunft ſuchen

Wigtzenhauſen 24 Oktober Eine intereſſante
Ueb ung Die hier ungefähr acht Tage einquartierte Abteilung
vom dritten Eiſenbahnregiment verließ uns geſtern wieder Der
er ſtattgefundenen Uebung lag der Gedanke zugrunde daß die

beiden Tunnels der Strecke EichenbergOberrieden vom Feinde
änbrauchbar gemacht ſeien ſo daß ein neuer Schienenweg feſtgelegt
werden müßte der dieſe Tunnels umginge

d Vom Harze 25 Okt Waſſermangel in den Wäl
dern Jn letzter Zeit hat man öfter Hochwild Rehe ſowie ver
Anzelt auch Hirſche beobachten können welche in den früheſten
orgenſtunden durch die in den Wäldern herrſchende Trogken
t veranlaßt die mit dichtem Gebüſch umwachſenen Ufer der

auffuchen um ihren Durſt ſtillen zu können Da alle die
onſt ſo munter plätſchernden Waldbäche und Quellen gänzlich ver
legt ſind ſo ſteht noch dazu wenn der Winter ſcharf und früh
zeitig eintritt ein großer Eingang an Edelwild zu erwarten

dar Büttſtedt Eichsfeld 25 Okt Ein Triumphe Wünſchelrute Großer Jubel herrſcht in unferem
ſatt darüber daß man bei einer Tiefe von 61,40 m auf eine
r v Waſſerader geſtoßen iſt Das Waſſer ſteht in dem

welches eine Weite von annähernd 70 em hat
ren Am vorigen Sonnabend betrug in einer Tiefe
ungern galt v n ded We e hen Antag

as gefundene WaſſerWaſſerleitung ausreichend iſt er gar An oge Her
T SHoym 25 Okt Die goldene Hochzeit feierSee We da le 5 8 ſog

au einerzeit den erſten atenſti iHrube Konkordia bei Nachterſtedt getan n g der wir

Gerichtsverhandlungen

Ein neuer Kwilechi Prozeß
Nachdr verb S u H Poſen 24 Oktober
Vor dem erſten Zivilſenwu at des hieſigen Oberlandesgerichtsr der bekannte Prozeß der Vahnwärterofrau Cäcilie

w en die Gräfin und den Grafen von Weſierski
ſtritten i auf Wroblowo wegen Herausgabe des ſo heiß um
gerin ſanſt Sohnes des Grafenpaares verhandelt Der Klä
eklagten r Verteidiger Juſtizrat Dr Landsberg Poſen den

anwalt D S bekannte polniſche Reichstagsabgeordnete Rechts
auptinter evda und Juſtizrat Dr Aſch Woſen zur Seite Das

de laſtun lenkte ſich auf die Vernehmung der Haupt
ber verm eugin Andruszewska die zunächſt dar
Kindesunt wen wurde was ihr ihre Mutter über die angebliche
geſagt terichiebung des am 27 Januar 1897 geborenen Kindes
Andrus e Die Mutter der Anduszewka die Hebamme Angela

zewska iſt bekanntlich im Kwileckiſc en Schloſſe ein und

ztich haben die Einbrecher von denen einer feſtge ausgegangen Die Zeugin ſagte aus daß im Jahre 1896 diGräfin ihrer Mutter geſagt habe ſie ſolle ein n en Die
Gräfin ſei

nie ſchwanger geweſen

ſondern habe Beutelchen mit Schrot auf dem Leib getragen reMutter habe ihr auch erzählt daß die Gräfin im Kiobenber W

Paris gefahren ſei um ſich einen künſtlichen Leib zu kaufen Kurz
vor Weihnachten 1896 ſei die Mutter der Andruszewska zu einer
Hebamme nach Krakau gefahren und habe dort einen Knaben mit
ſchwarzen Augen beſtellt Jm Januar 1897 ſei ihre Mutter dann
mit 100 Mk barem Gelde ausgerüſtet wiederum nach Krakau ge
fahren dort einen Knaben mit ſchwarzen Augen aufgenommen
eine Amme engagiert und mit dieſen die Reiſe nach Berlin ange
treten wo das Kind von zwei Kammerfrauen der Gräfin in einem
Korbe in Empfang genommen worden ſei Die Gräfin habe auf
ihrer Reiſe nach Berlin ſechs Flaſchen Blut mitgenommen das von
zwei Schweinen ſtammte und das die Zeugin ſelbſt in Gemein
ſchaft mit ihrer Mutter in die Flaſchen gefüllt habe Die Mutter
der Zeugin habe aus Krakau auch einen Topf mitgebracht in
welchem ſich die aufbewahrte Nachgeburt befand Auf Vor
haltungen der Verteidiger der Gräfin beſtritt die Zeugin energiſch
daß ihr vom Grafen Hector Kwilecki deſſen Hoffnungen auf den
Beſitz des Majorats durch die Geburt des Knaben zerſtört wurden

20 000 Mk für den Nachweis der Kinderunterſchiebung angeboten
worden ſeien Da die Vertreter der Beklagten nach dieſer Aus
ſage weitere Beweisanträge ſtellten wurde darauf die Verhandlung
auf drei Wochen vertagt

Sportnachrichten

Jn Halle ſiegte der Halleſche Fußballklub im Verbandsſpiel
über die Halleſchen Hohenzollern mit 10 0 Pauſe 0

Jn Leipzig kämpften geſtern Wacker und Bewegungsſpieler
Wacker Mannſchaft ſpielte beſſer und gewann denn auch mit 83 2
Mit 1 wurden die Stellen gewechſelt Der Leipziger
Ballſpielklub erlitt Sonntag in Teplitz eine Niederlage
durch den Teplitzer Fußballklub und zwar mit 3
Allerdings wird ein von den Teplitzern zum Tor verwandelter
11 Meter Ball als unberechtigt gegeben bezeichnet Die Leip
ziger Britannia ſiegte Sonntag im Verbandswettſpiel 1 Kl
über die Leipziger Olympia im Olympia Sportpark mit 0
Halbzeit ſtand das Spiel 0 0 Der Leipziger Raſen
ſport gewann Sonntag im Wettſpiel gegen die Leipziger Sachſen
mit 0 Pauſe 0 0

Der außerordentliche Verbandstag des Verbandes Mittel
deutſcher Ballſpielvereine am Sonnabend im Mariengarten zu
Leipzig war von gegen hundert ſtimmberechtigten Vertretern be
ſchickt Unter der Leitung des Verbandsvorſitzenden Perls Leipzig
fanden die vom Verbandsvorſtand und Spielausſchuß ausgear
beiteten Satzungsänderungen nach eingehender Beratung unter Vor
nahme einiger Korrekturen Annahme Für den Antrag auf Neu
einteilung der 1 Klaſſe im Gau Nordweſtſachſen fand ſich nicht die

Es bleibt mithin vorläufig alles beimerforderliche Mehrheit
alten

Jn Dresden wurden Sonntag folgende Ergebniſſe erzielt
Sportluſt ſchlägt Sportklub mit 2 1 Dresdenſia und Fußballklub
von 1893 ſpielen 2 2 unentſchieden Verbandsſpiele Hohenzollern
ſchlagen Ballſpielklub mit 2 1 Brandenburg ſchlägt Bewegungs
ſpieler mit 3 1

Jn Plauen ſchlug Sonntag im Verbandsſpiel der Plauener
Apelles den Vogtländiſchen Fußballklub mit 1

Jn Magdeburg endeten Sonntag die Verbandsſpiele 1 Klaſſe
wie folgt Viktoria von 1896 ſchlägt Weitſtoß mit 3 Halbzeit
2 Kricket Pitktoria ſchlägt Germanig mit 6 1

Die zweite Runde um den Berliner Pokal am Sonntag brachte
einige Ueberraſchungen da die erſtklaſſigen Vereine Union und
Konkordia von ihren der zweiten Klaſſe des Berliner Ver
bandes angehörenden Gegnern Fortuna bezw Favporit geſchlagen
wurden Der Kampf zwiſchen Britanniag und Viktoria
endete mit 1 Da aber die Pokalſpiele bis zur Entſcheidung

durchgeführt werden müſſen wurde der Kampf um zweimal zehn
Minuten verlängert iktoria erzielte hierbei noch drei
weitere Tore ſo daß ſie mit 4 1 ſiegte Die übrigen Reſultate
waren folgende Ballſpielklub ſchlägt Elf mit 1 For
tuna ſchlägt Union Potsdam mit 2 Korſo ſchlägt Tennis
Boruſſia mit 0 Germania ſchlägt Weißenſee mit 0
Sparta ſchlägt Union Berlin mit 2 Favorit ſchlägt
Konkordia mit 1 Preußen ſchlägt Hertha mit 6 Mi
nerva ſchlägt Hubertus mit 11 0

Auf der Dresdener Radrennbahn wurde am Sonntag das letzte
Rennen in dieſer Saiſon das als Clou den Europapreis ver
zeichnete zum Austrag gebracht Gleichzeitig war es aber das
überhaupt letzte Motorrennen auf dieſer Bahn da wegen der Nähe
der Königlichen Frauenkliniken behördlicherſeits derartige Ver
anſtaltungen dort zukünſtig unterſagt worden ſind Jnzwiſchen
hofft der Verein für Radwettfahren die Mittel für eine neue im
Frühjahr zu eröffnende Rennbahn in der Nähe des Reicker Pferde
rennplatzes aufbringen zu können Das Hauptereignis des Tages
war das 100 Km Rennen zu dem ſich Guignard Robl Vander
ſtuyft und Verbiſt als Konkurrenten ſtellten Jm Laufe der Fahrt
rückte Verbiſt weit voraus ſo daß er in der 120 Runde faſt vier
Runden vor Guignard lag Jn der 117 Runde fiel Robl auf den
letzten Platz zurück nachdem Vandgerſtuyft nach und nach aufgerückt
war Aber ſchon in der 141 Runde ſchwamm Vanderſtuyft aber
mals und Robl nahm wieder die 3 Stelle ein Aber nicht r
denn in der 153 Runde lag er wieder am Schluſſe und in der 223
Runde gab er die Beteiligung ganz auf Jnzwiſchen kämpften
Verbiſt und Guignard mit hier ſelten geſehener Zähigkeit ſo daß
bei 90 Kilometer ſogar die bisher beſte Dresdener Zeit gedrückt
wurde Schließlich ging Verbiſt als Sieger durchs Ziel Er hatte
die 100 Km in 1 Stunde 13 Min 19 Sek zurückgelegt Hinter ihm
lagen Guignard mit vier Runden Vanderſtuyft mit 15 und Robl
mit 26 Runden Rückſtand Vanderſtuyft wurde disqualifiziert da
ſein Schrittmacher in unvorſchriftsmäßiger Kleidung fuhr Robl
galt deshalb als Dritter

Jn Magdeburg wurde am Sonntag der Große Abſchiedspreis
ein Rennen über eine Stunde zum Austrag gebracht 1 Schipke
mit 70,120 Km 2 Salzmann 3700 Meter zurück Demke 18 920
Meter zurück Demke hatte anfangs die Führung fiel aber nach
und nach auf den letzten Platz zurück

Jm Sportpark BerlinTreptow wurde Sonntag ein 50Kin
Rennen zur Entſcheidung gebracht 1 Hugo Przyrembel in
43 Min 5736 Sek 2 Steffen 1860 Meter zurück Pawke 2400
Meter zurück Pawke hatte bis zur 11 Runde geführt

Jm Pariſer Wintervpelodrom wurde die Gib Saiſon am
Sonntag eröffnet Die Vorläufe zum großen Er ſairag re ge
wannen die Deutſchen Otto Meyer Henry Mayer u Rütt ferner
Vandenborn Friol Berthet Elleggard und Gardelin Das10Km Rennen für franzoſif Flieger wann Charlot gegen
Friol und Thuan und das 10 Km Rennen für ausländiſche Flieger
gewann Ellegaard vor Henry Mayer und Otto Meyer Jm
50Km Rennen ſiegte Butler in 37 Min 35 Sek mit dem Vor
ſprung von nur 20 Metern gegen Darkagon 8 Walthour 2 Runden
zurück 4 Ryſer 17 Runden zurück

Vermischtes

Die Gedenkfeier von Echterdingen
Herbſttage am Bodenſee

8 u H Echterdingen 24 Okt
Telegraphiſcher Bericht

Mitten in die ZeppelinWoche fiel heute die Feier des Gedenktages von Echterdingen Am en war es

Nachdr verb

als Graf Zeppelin ſeine ewig denkwürdige hrt von
Manzell aus antrat um über Baſel Karlsruhe Mannheim
Mainz und Stuttgart im ſtolzen Siegerfluge wieder zum Boden
ſee zu eilen und domit die Hoffnungen der Nation auf einen
den erſten lenkbaren Ballon ſtarren Syſtems erfüllen

Allein es kam anders Auf den Feldern von Echterdingen ward
das impoſante Luftſchiff ein Raub der Elemente und ein ganzes
Volk zollte ſein Mitleid dem vielgeprüften Manne der damals
am Grabe ſeiner Hoffnungen ſtand Aber nur einen Augenblick
denn ſchon öffneten ſich tauſend und abertauſend Hände zu Spenden
für den neuen Zeppelin der in dieſen Tagen als Paten
kind der deutſchen Nation in der feſten Halle von Man
zell auf Stapel gelegt wird nachdem der dort lagernde Z 1
ſeinen Flug in die Lüſte angetreten hat Heute nun gilt es
den Tag von Echterdingen feſtlich zu begehen als den Feiertag
einer gewaltigen Emanation nationalen Geiſtes nationalen Zu
ſammengehörigkeitsgefühls von Nord und Süd und damit inm
Zuſammenhange des Geburtstages des Patenkindes der deutſchen
Nation des Z dem hoffentlich ein glücklicherer Stern leuch
ten wird als dem Echterdinger Sturmgeſellen Am Grabe des
einen an der Wiege zugleich des anderen auf weitem Wieſen
plan bei Echterdingen fanden ſich heute Tauſende zuſammen um
den Erinnerungstag mit dem die t

feierliche Enthüllung des Zeppelin Gedenkſteines

verbunden war zu begehen Vor allem die benachbarte Landes
hauptſtadt Stuttgart hatte zahlreiche Feſtgenoſſen entſandt ferner
das Fildergebiet das oberſchwäbiſche Land der Schwarzwald und
die Geſtade des Bodenſees Eine Fülle ſchöner Trachten verlieh
der Feier erhöhten Reiz

Der Gedenkſtein erhebt ſich ungefähr eine Viertelſtunde von
dem Dorfe Echterdingen entfernt und zwar auf dem Punkte wo
ſeinerzeit der verunglückte Ballon landete Er beſteht aus einem
2,6 Meter hohen Sandſteinblock der ſich auf einem gemauerten
Sockel erhebt Der roh behauene Sandſteinblock trägt als Schmuck
zwei Plaketten in Bronze die von dem Bildhauer Friz Zimmer
in Stuttgart entworfen worden ſind Die Plakette auf der Vor
derſeite bringt die Züge des Grafen Zeppelin zur Darſtellung
während die Hinterſeite eine allegoriſche Darſtellung die Er
oberung des Luftmeeres ſchmückt Der

eigentliche Einweihungsakt
fand heute nachmittag 2 Uhr ſtatt Um 282 Uhr verſammekten
ſich die Feſtteilnehmer vor dem Rathauſe und begaben ſich von
dort nach dem Feſtplatz Die Feſtrede hatte der Amtsvorſteher
Schultheiß Stehne übernommen Er führte u a aus Als
ſich an jenem 5 Auguſt das Luftſchiff das die Echterdinger zum
erſten Male ſahen dem Orte näherte ſei die Begeiſterung über
ſchwänglich geweſen Ebenſo groß ſei das Entſetzen geweſen als
durch einen tückiſchen Windſtoß und die Entzündung von elek
triſchen Funken die Kataſtrophe herbeigeführt worden ſei Es
war den Bewohnern von Echterdingen von vornherein klar daß
ſie ſich nicht mit Sympathiekundgebungen zufrieden geben könnten
ſondern daß ſie es als Ehrenpflicht anſehen müßten den welt
hiſtoriſchen Moment in würdiger Weiſe feſtzuhalten Man ſei
daher bald an die Ausführung des Gedankens gegangen durch
einen Gedenkſtein den Platz der erſten Landung auf ſicherem
Boden zu ſchmücken Opferwillige Hände hätten ſich dem Werke
zur Verfügung geſtellt Ein mächtiger Felsblock aus dem Ge
meindeſteinbruch ſei beſchafft worden den die Gedanken eines
Künſtlers ausſchmückten Auf die Bedeutung des Steines weiſe
ie Jnſchrift hin Hier landete Graf Zeppelin am 5 Auguſt 1908

zum erſten Male auf feſtem Boden Heute ſei alles in frerdiger
Stimmung daß das Werk ſeinem Ende entgegengebracht worden
ſei Der Redner dankt allen die das Feſt verſchönern halfen und
zum Gelingen des Werkes beitrugen Jm Schwabenlande werde
dankbar anerkannt daß des Grafen Streben von dem württem
bergiſchen Königspaar kraftvoll gefördert worden ſei dem König
und ſeiner Familie gelte daher das erſte Hoch Hierauf hielt der
Ortspfarrer die Weiherede in der er die Bedeutung
des Tages eingehend würdigte Seine Rede klang aus in einem
Hoch auf den Grafen Zepeplin Es folgten die Vorträge einiger
Lieder durch den Liederkranz von Echterdingen worauf die Feſt
teilnehmer das Denkmal beſichtigten Unter der Porträtplakette
des Grafen ſtehen die Verſe

Mit dem Flammengeiſt hat er gerungen
Den grimmen Feind ſiegreich bezwungen
Aus Flammenglut ſtieg er empor
Noch herrlicher als je zuvor
Begeiſtert hat das Volk die Spende
Zum Dank gelegt in ſeine Hände
Der Deutſchen Stolz dem Recken kühn
Jhm gilt der Stein Graf Zeppelin

Die allegoriſche Plakette trägt das Diſtichon

Wie durch ein finſtres Gewölk der Aar ſtrebt zum
goldenen Lichte

So durch Trübſal und Not kämpft der Held ſich zum
Sieg

Nach der Beſichtigung begaben ſich die Feſtteilnehmer in das Dorf
zurück wo am Rachmittage Volksbeluſtigungen ſtattfanden Am
Abend wurden am Denkſtein bengaliſche Feuer abgebrannt die
Feſtteilnehmer vereinigte ein Feſtmahl An den Kaiſer den

König von Württemberg und den Grafen Zeppelin wurden Be
grüßungstelegramme abgeſandt

Auf offener Straße erſchoſſen Aus Warſchau wird ge
meldet Als der d Majewski mit ſeiner Frau aus
der Kirche nach ſeiner Wohnung zurückkehrte wurde er von
zwei jungen Leuten durch Piſtolenſchüſſe in den Kopf ge
tötet Die Täter entkamen Majewski gehörte früher der
Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft in Berlin an
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Moderne Kunst
Zur Guten Stuncde

Für Alle Welt
das sind die einzigen deutschen Zeitschriften
die die Lebenserfahrungen des amerikanischen
Multimillionärs der sich vom einfachen Arbeiter
zum reichsten Mann der ganzen Welt empor

gearbeitet hat veröffentlichen
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r h n r Heute Montag abond letztes Auftreten deru Vereinsfeſtlichtetten is ans e WViola Villany

Neuer Beſitzer W Fischer gi lebendu f all Verste lung Photographien
u Auftreten v The Larc Reels Kom Mustkakt

Eintritt Erwachsene 20 Kinder 10Hotol und Restaurant
2 Gold Schilfchen

Gr Ulrichstr 37

Mittagstisch r
a Couvert 25im Abonnement 1 ML

Speiſen nach der Karte zu
jeder Tageszeit

eden Abend v 6 Uhr ab
pezialgerichte z m Preiſ

U a tägl fr Pfahlmuſcheln
Siphon Verjand

Tel 649
d Morgen DienstagJ Schlachtefeſt

M Heckner
Mittelſtr 16

In 3 Tagen Ziehung
Deutsche SchiCbau

Geld Lotterie
Hauptgew 50 000 Mk

Ceſe a e 120 W al dkater ölauer H eid bz Porto u Liſte 30 Pfg extra

Dienstag den 27 OktoberX Schlachtetest W
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intergarten
Täglich Künstler Konzerte von Kapellmeiſter Friedland

Mittagstiſch 12 3 Uhr 17873
Kalserazäte Morgen Dienstag 8 Uhr

Konzert von
Willy Burmester

Kiavier Emeric V Stefaniai
Programm Violin Sonaten von Brahms dur und

Schubert dur Violinkongzert von Tschaikowski duv
Violinstücke von Bach Rameau Mozart Händel Gossec
Klavierstücke von Chopin und Dohnänyi, 18482
Konzertflügel Steinway e Sons Pertr B Döll

Karten zu 10 10 55 und 05 in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade Ia Fernspr 1199

Unter gen m lang r 3,50
Kopfwäſche gehe t
Berta FPleckinger

Spezial Dameu Friſiergeſchäft
6 Alte Promenade 6 Reichshof

ModernehHerrenstoffe
z Anzügen u Ueberziehern
kauft man ſehr billig bei

in größter Auswahl von 3 an

BernburgerHotel Kaiser Wilhelm e
Dienstag den 27 Oktober er

Schlachtefest
Hierzu ladet ganz ergebenst ein Fritz Rahne Hotlieferant

Dienstag Zug und Kaſſenſtü c
Frl Joſekte meine r

ine Frau
Stadt Theater

Dienustag den 2745 Vorſt o Umt nie v
Der Störenfried

Luſtſpiel in 4 Akten v R Benedix
PerſonenAlbrecht Lonau Stadt

ſyndikus Ernſt GodeThekla ſ Frau M Schlomka
Geheimrälin Seefeld Witwe dere
Mutter A SchrammAlwine Weiß Lonaus m
Mündel W OfertaL Maiberg Ernſt Alves
ebrecht Müller W Sieg

Graf Marlin Willi Schrade
Ehrhardt Gärtner ger Amberg
Saruire StahlbergBabette Köchin Hilde Mertes
Minetta Kammerjungfer der Ge

heimrätin L WalterHörig
Hierauf

Die Dienſtboten
Luſtſpiel in 1 Akt von R Benedix

Perſonen
Auguſt Kammer

diener Willi Schrader
Chriſtine Köchin A Schramm
Antoinette Kammer

jungfer L WalterHörig
Buſchmann zKutſcher Ad Lentz
Philipp Reit

knecht Wilh NebelHannchen Stuben
mädchen W Oferta

Andreas Bäcker
junge K StahlbergGretchen Milch ß
mädchen Frieda Meyer

Hans Fleiſcher
burſche Ernſt Pündter

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Nach Schluß der Vorſtellung
Erfriſchungen mit kleinem

Jmbiß im
Wejn haus broshovsh

Aus wärtige Theater
Dienstag den 27 tober

Altenburg Hoftheater Tiefland
Coburg Hoftheater Clavigo
Deſſau S MignonErfurt Stadttheater Die Blut

hochzeit
Leipzig Neues Theageer Othello

Altes Theater Roſenmontag
Magdeburg Stadttheater Die

Walküre

m

e

Theater
Gr Ulrichſtr 57

mal burg
Messter s

Künstlerbildern

Königl Hofopernſängerin
Franoillo Kaufmann

Trinklied a d Oper
Lu Traviata

ſowie belehrende und humo
riſtiſche Scenen

Alles Nähere Anſchlag
ſäulen

Robert Franz Singakademie
Dienstag keine Uebung dafür

Donnerstag

Die Volksküchen
befinden ſich P Brunoswarte 31

Rathausſtr 16
1 ganze Portion zu 25 Pfennig1 ha e z 19

Marken zu ganzen und halben
Ddynen welche an beliebigen

agen in beiden Küchen verw
werden önnen ſind zu haben
bei Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Nähe des Leipziger Turmes unA Wegerich Brüderſtr 2 l bei Herrn Möbius Ritterſtr 5

in den Kaiſerſälen
abends 8

Wäſchereinigung n Familienbad
Nachmittags von 5 Uhr

findet für Damen Herren und Jn
haber von Penſionen Hotels Sana
torien 2c ſtatt am Dienstag 27 Ok
tober im Saale der

Kaiser Wilhelms Halle
Ein Kind wäſcht und desinfiziert die

Wäſche einer hieſigen r praktiſch
vor mit der ampf Waſchmaſchine
Syſtem Krauss u zwar in einer
Stunde zirka 45 Hemden tadellos

Gleichzeiti rläuterung überellenbad Wiegenbad und feſt
ſtehende Wanne Syſtem Krauss
in denen ein Erwachſener mit nur
Eimer Waſſer badet und die ſich mit
wenigen Handgriffen zum vorzüglichen
Dampf F x umändern laſſen
Eintritt frei Höflichſt ladet ein

die Frauen in der

Damen und Herren werden
Jahresbeitrag 3,20

und heitere Dichtungen vortragen

Eintritt 50 Pfg fürVerein Gesundheitspfièege e V

Oeffentlicher Vortra
am Mittwoch den 28 OktoberUhr durch Herrn B Klose aus

Wie ernähre ich mich richtig und wie können wirMagdeburg über

üche entlaſten
itglieder frei

als Mitglieder
Zettſchriften Bibliothek Vorträge c frei

Pr B WDieustag den 27 Oktober 1908 abends
Fräulein M Steckhan im Evangeltſchen Vereinshauſe 08 Uhr wird

Die ordentlichen und außerordentlichen Vereinsmitglieder nebſtFamilien Angehörigen werden hierzu eingeladen Der Vorſtand

Dr Karl Hildebranät
vereldigtor Handels Chemikoer

Oeffentl Laboratorium für chemisehe u mikroskop Untersuchungen
Kl Brounhangatr H98 Telephon 80486
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